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Damen Bezirksliga Gr.2

Eintracht Frankfurt : TTC 1954 Eppertshausen 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 Uhr

Kirchner bereitet Eintracht Frankfurt den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Damen Bezirksliga Gr.2 traf Eintracht Frankfurt am vergangenen Dienstag auf den TTC
1954 Eppertshausen. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:3
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Alexandra Ernst.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ernst / Vögding und Schade /
Schwabel, ehe sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Auf dem
falschen Fuß erwischten Kirchner / Lemaitre ihre Gegnerinnen Mann / Schwinn beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holte Louisa Kirchner beim 3:0 gegen Jeannette Schwabel und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Angelika Lemaitre gegen Tanja Schade hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Corinne Schwinn zeigte Alexandra Ernst indes
ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Dass die unterlegene Spielerin Schwinn nur 7 Punkte im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Isabel Vögding
hatte anschließend gegen Anne Mann hingegen bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen Eintracht Frankfurt und des TTC 1954 Eppertshausen. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Louisa Kirchner beim 3:0 mit Tanja Schade und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Da gab es nichts zu rütteln. Angelika Lemaitre machte mit Jeannette Schwabel beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Alexandra Ernst konnte
Anne Mann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Was eine Aufholjagd! Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für Eintracht Frankfurt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TGS Hausen 1897 II am 03.12.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des TTC 1954 Eppertshausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.11.2022 gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Ernst / Vögding 0:1, Kirchner / Lemaitre 1:0 
Einzel: L. Kirchner 2:0, A. Lemaitre 1:1, A. Ernst 2:0, I. Vögding 0:1 

 TTC 1954 Eppertshausen
Doppel: Schade / Schwabel 1:0, Mann / Schwinn 0:1 
Einzel: T. Schade 1:1, J. Schwabel 0:2, A. Mann 1:1, C. Schwinn 0:1


